
                                        
 
 
 

Einladung zum Informationsabend im Rahmen des 
Stadtmarketings 

 
Am Freitag, dem 5. Februar 2010 , um 19.30 Uhr, im Casimirianum in  

Neustadt an der Weinstraße, Ludwigstraße 1 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
unsere Stadt Neustadt an der Weinstraße soll sich trotz aller Belastungen gut 
entwickeln, das ist unser aller Ziel. Um die wirtschaftliche Stadtentwicklung 
voranzubringen, arbeitet die Willkomm-Gemeinschaft im Rahmen des 
Stadtmarketings eng mit der Stadtspitze, der Stadtverwaltung und der 
Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft NW GmbH (WEG) zusammen. Es geht darum, 
die Rahmenbedingungen, unter denen die ortsansässigen Unternehmen arbeiten, 
Zug um Zug zu verbessern, damit das Mittelzentrum Neustadt an der Weinstraße im 
Wettbewerb der Standorte eine starke Position behält - als Wohnort, als 
Einkaufsstadt und als Unternehmensstandort. Ein zentraler Wettbewerbsfaktor ist 
heute die Verfügbarkeit kostengünstiger Parkplätze in der Inn enstadt.  Täglich 
erreichen uns Rückmeldungen von Geschäftsleuten über Kundenreaktionen, die 
zeigen, dass sich hier über die Jahre ein ernstes Problem entwickelt hat. Der Wegfall 
von mehreren hundert Stellplätzen in jüngster Zeit hat die Lage akut verschärft: Wir 
verlieren Kunden und damit Umsatz, an einigen Standorten in der Stadt ist das 
inzwischen für manches Geschäft Existenz bedrohend und das innerstädtische 
Leben wird beeinträchtigt.   
 
Wie ist die Situation objektiv zu beurteilen? Was k önnen wir tun?  Diese Fragen 
wollen wir mit erfahrenen Experten diskutieren, um die Diskussion zu versachlichen, 
um Anregungen für unsere Arbeit zu bekommen und um im Zusammenwirken von 
Politik, Wirtschaft und Verwaltung innovative Lösungen zu finden, die für unseren 
Standort angemessen sind. Diese Vortrags- und Diskussionsveranstaltung findet 
statt   
 
 
am Freitag, dem 5. Februar 2010,  um 19.30 Uhr, im Casimirianum  
in Neustadt an der Weinstraße, Ludwigstraße 1. 
 
 
Dazu laden wir Sie als Entscheidungsträger recht herzlich ein.  
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Geschäftsstelle: 
Innovationszentrum  
Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft NW mbH 
Büro: Badstubengasse 8/Klemmhof 
Post: Marktplatz 1 
67433 Neustadt an der Weinstraße 
Tel. 06321-890092-13 
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Was erwartet Sie an diesem Abend? 
 
Herr Beigeordneter Dieter Klohr,  in Vertretung von Herrn Oberbürgermeister  
Hans Georg Löffler und Herr Gerd Wacker, als zweiter Vorsitzender der Willkomm-
Gemeinschaft e.V., werden die Anwesenden gemeinsam begrüßen.  
 
Die Herren Ernst Steidle , Baubürgermeister der Stadt Balingen, Prof. Dr. Dieter 
Gust , Verbandsdirektor a.D.; Dipl.-Kfm. Peter Anklam , Fachdozent in Nagold und 
Gastdozent in Stuttgart und Dr. Edmund Merkel,  Oberbürgermeister a.D., der Stadt 
Balingen werden uns aktuelle Informationen um das Thema vermitteln und aus ihren 
Praxis-Erfahrungen an anderen Standorten berichten.  
 
Die Referenten werden anschließend mit uns die anstehenden Fragen diskutieren; 
auch Sie haben die Möglichkeit, sich persönlich an die Referenten zu wenden. Die 
Gesprächsleitung übernimmt unser Stadtmarketing-Berater Dr. Karl J. Eggers. 
 
Das Thema geht uns alle an, und dieser Informationsabend ist öffentlich. Bitte 
kommen Sie und bringen Sie aus ihrer Umgebung alle mit, die sich für Neustadt an 
der Weinstraße interessieren. Es wird sicherlich ein spannender Abend. Wir rechnen 
angesichts der komplexen Thematik nicht mit dem großen Durchbruch, aber wir 
sehen darin einen weiteren Schritt auf dem Weg zu einer tragfähigen Lösung und 
halten es mit Romano Guardini:  
 
„Ob einer Ernst macht, sieht man nicht  an den große n Entschlüssen, sondern  
an der kleinen Arbeit, tagein, tagaus.“  
 
Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag des Vorstandes 
 
Martin Denzinger  
 
Willkomm-Projektleitung 
 
........................................................................................................................................
. 
ANTWORT-FAX 
 
Bitte geben Sie uns eine Rückmeldung, damit wir besser planen können, und legen  

Sie einfach diese Seite ausgefüllt aufs Fax:    →  06321 / 354 345 oder senden 
Sie eine Nachricht an info@denzinger-pfalz.com  
 
…................................................................................................................................. 
Name, Vorname 
 
…................................................................................................................................. 
Unternehmen / Institution 
 

□  Ich komme mit …... Personen □ Ich kann leider nicht kommen 
 
 
…................................................................................................................................. 
Unterschrift 


